
Az.: 10.24.12 
 
 
 
 
 
 
 

Datum 07.09.2005 

Nr.1):       

Anfrage von Stadtratsmitgliedern 
(gemäß § 28 Abs. 5 SächsGemO in Verbindung mit der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz) 

Fragesteller: Giegengack Annekathrin (Bündnis 90/Die Grünen) 
 Name, Vorname 

Frage: 

 
1) Welche Vorhaben bzw. Absichten verfolgte die Stadt Chemnitz mit dem Abschluss eines  

Leihvertrages über die beiden Gebäude Weststraße 8 und Hohe Straße 31a mit dem 
Gewerkschaftlichen Verein? 

2) Welches Dezernat war federführend bei den Vertragsverhandlungen zur Leihe und zur 
Nutzung dieser beiden Gebäude? 

3) Warum wurde von der Stadt die ABS WeTexbau und kein anderer Betreiber der 
Zukunftswerkstatt favorisiert? 

4) Wer hat das Nutzungskonzept für die Zukunftswerksatt geprüft und welche Kriterien lagen 
dieser Prüfung zu Grunde? Welche Fachämter wurden in diese Prüfung einbezogen? 

5) Warum wurden keine vertraglichen Festlegungen zur Sanierung bzw. Umbau der Gebäude 
Weststraße 8 und Hohe Straße 31a durch das Projekt Chance 500 getroffen? 

6) Wurde die fachmännische Sanierung und der Umbau der beiden Gebäude Weststraße 8 und 
Hohe Straße 31a bereits abgenommen und wenn ja von wem und nach welchen Kriterien? 
Existieren Abnahmeprotokolle und kann dies eingesehen werden?  

7) In welcher Form wurde der Beirat des Projekts Chance 500 bisher tätig? Was sind die 
Aufgaben des Projektbeirates? Existieren Protokolle der Beiratssitzungen und können diese 
eingesehen werden? 
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 Unterschrift 

 

                                                 
1) wird von der Geschäftsstelle des Stadtrates ausgefüllt 


